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Antrag: 100% EEG-Strom bis 2030 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

1. Im Klimaschutzkonzept wird als Ziel für den Anteil des EEG-Stromes 100% bis 2030 festgelegt. 

2. Der Magistrat wird beauftragt, bis zum 01.10.2021 einen möglichen Umsetzungspfad mit 

jährlicher Auflösung vorzulegen. 

 

Begründung: 

Nicht zuletzt das Urteil des Bundesverfassungsgerichtes vom 29.04.2021 zeigt auf, dass der 

Klimaschutz entschlossener angegangen werden muss. Im Klimaschutzkonzept (KSK) von 

2019 wird als Bestandsaufnahme ein Anteil von 3,2% EEG-Strom bezogen auf den Verbrauch 

genannt (S. 40), als Ziel sind dort 25% aufgeführt. Der bundesrepublikanische Durchschnitt 

betrug jedoch 2020 bereits 50%, so dass dieses alte Ziel bereits eine Bremse für den 

Klimaschutz darstellt.  

Technisch ist die Umsetzung von 100% EEG-Strom bis 2030 möglich, wenn überschlägig für 

eine Freiflächen-Photovoltaik-Anlage mit z.B. 8 MWp Spitzenleistung jährlich 8.000 MWh 

erzeugter Strom, für eine Windenergieanlage bei jetziger Planung 14.000 MWh/Jahr 

angesetzt werden. Zum Vergleich: Im KSK wird für ganz Idstein ein Stromverbrauch von 

83.500 MWh/Jahr genannt.  

Der Umsetzungspfad dient als erster Schritt zur Zielerreichung. 
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